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Handlungsfeld • Stärkung der Eingangskorridore zur Innenstadt 

Bereich zur Aufwertung 

der Raumkante

Weiterer wichtiger 

Eingangskorridor

Legende

Bereich zur Gestaltung 

des Öffentlichen Raumes

Standort zur 

hochbaulichen Entwicklung

Verbesserung der 

Wegebeziehung

Umgestaltung der 
Bahnhofstraße

Neuorganisation des  
Verkehrsraumes:  
Bildung eines boulevard- 
artigen Fußgängerbereiches 

Umgestaltung des 
Münsterplatzes

Neuorganisation des  
Verkehrsraumes:  
Bildung eines boulevard- 
artigen Fußgängerbereiches 

Standortentwicklung:  
Residenzpassage

Stärkung der  
Wegeverbindung: 
Welchnonnengasse

Stärkung der  
Anbindung an  
die Steingassse

Stärkung der  
Wegeverbindung: 
Emmeransstraße

Stärkung der  
Wegeverbindung: 
Ludwigsstraße

Bildung einer 
einheitlichen 
Raumkante

Umgestaltung der  
Großen Bleiche / Umbach

Neuorganisation des Verkehrs-
raumes an der Großen Langgasse 
zur Bildung neuer Aufenthalts-
qualitäten im Öffentlichen Raum

Eingangskorridor zur 
Innenstadt entlang der 
Neubrunnenstraße

Eingangskorridor zur Innen-
stadt entlang der Bauhof-
straße  / Flachsmarktstraße

Eingangskorridor zur 
Innenstadt entlang 
der Quintinsstraße
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Handlungsfeld • Stärkung der Einkaufsstadt 
Legende

Verbesserung der 

Wegebeziehung

Bereich zur Aufwertung 

der Raumkante

Bereich zur Gestaltung 

des Öffentlichen Raumes

Standort zur 

hochbaulichen Entwicklung

Weitere wichtige 

Eingangskorridore

Bildung neuer Auf-
enthaltsqualitäten im 
Öffentlichen Raum an 
der Schusterstraße

Standortentwicklung: 
Karstadt-Areal

Neugestaltung 
des Umfeldes an 
der Ludwigsstraße

Neuorganisation des  
Verkehrsraumes  
in der Quintinsstraße  
zur Stärkung des  
nicht-motorisierten Verkehrs

Neuorganisation des  
Verkehrsraumes  
in der Flachsmarktstraße  
zur Stärkung des  
nicht-motorisierten Verkehrs

Neuorganisation des  
Verkehrsraumes  
am Flachsmarkt:  
Bildung eines attraktiven 
Öffentlichen Raumes

Funktional und gestalterische 
Aufwertung der Fuststraße  
zur Stärkung der Wegebeziehung 
zwischen den Einzelhandelspolen

Potenzial zur 
Aufwertung des 
Platzbereiches  
Am Kronberger  Hof

Potenzial zur funktionalen 
Stärkung sowie zur gestal-
terischen Aufwertung des 
Parkhauses Kronberger Hof 

Aufwertung der  
Anbindungsqualität 
der Einkaufsinnenstadt 
mit dem Viertel der 
historischen Altstadt 

Bildung einer 
attraktiven  
Raumkante am 
Gutenbergplatz

Bildung einer 
attraktiven  Raum-
kante am Höfchen

Funktionale Stärkung 
des Einkaufsquartiers 
am Neubrunnenplatz 
durch eine Aufwertung 
der Lotharstraße und 
der Steingasse

Neuorganisation des  
Verkehrsraumes in der  
Schusterstraße:  
Bildung einer attraktiven und 
sicheren Fußgängerverbindung

Verkehrliche Neuordnung 
der Schöfferstraße / Alte 
Universitätsstraße

Gestalterische Aufwertung 
der Heiliggrabgasse sowie 
der Johannisstraße in Verbin-
dung mit der Schöfferstraße

Stärkung der Ver-
knüpfungswirkung 
am Neubrunnenplatz 
durch eine Neuorga-
nisation des Verkehrs
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Handlungsfeld • Stärkung des „Regierungsviertels“

Bereich zur Gestaltung 

des Öffentlichen Raumes

Standort zur 

hochbaulichen Entwicklung

Verbesserung der 

Wegebeziehung

Legende

Umgestaltung des Umfeldes 
am Kurfürstlichen Schloss 
sowie des Innenhofes

Standort- 
entwicklung: 
Allianzhaus 

Stärkung der fußläufigen 
Anbindung an den Rhein

Stärkung der  
fußläufigen 
Anbindung 
an den Rhein

Umgestaltung des 
Schlossplatzes

Neugestaltung des  
Deutschhausplatzes sowie des 
Platzes der Mainzer Republik

Gestalterische 
Aufwertung des 
Platzbereiches 
Mitternacht 

Neugestaltung des 
Ernst-Ludwig-Platzes in 
Verbindung mit der Ein-
richtung einer Shared-
Space-Zone entlang der 
Großen Bleiche

Stärkung der fußläufigen 
Verbindung

Stärkung der fußläufigen 
Verbindung

Stärkung der  
fußläufigen Anbindung 
an die Christuskirche

Stärkung der fußläufigen 
Anbindung an den Stadtkern 
und die Einkaufsinnenstadt

Nachnutzung nach  
Verlagerung des  
Römisch-Germanischen-
Zentralmuseums

Neugestaltung des städte-
baulichen Umfeldes vor der 
Barockkirche Sankt Peter
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Handlungsfeld • Stärkung der Grün- und Freiräume
Legende

Bereich zur Gestaltung 

der Öffentlichen Raumes

Verbesserung der 

Wegebeziehung

Bereich zur Sicherung und Pflege 

von Grün- und Freiräumen  

Schutz und Pflege der  
Grüngürtel-Promenade bestehend 
aus dem Römerwall und Drususwall

Sicherung und Pflege der  
als Denkmalzone geschützten  
Kaiserstraße sowie der Grünflächen 

Schutz und Erhalt der Baumallee

Ausbau der 
Anbindung an 
den Stadtpark

Verbesserung von  
Zugängen zum Drususwall 
aus den Wohnquartieren 
auf dem  Stefansberg

Verbesserung von  
Zugängen zum Drususwall 
aus den Wohnquartieren 
des Kapuzinerviertels

Stärkung der  
fußläufigen 
Anbindung 
an den Rhein

Umgestaltung des  
Rheinuferabschnittes  
Lauterenviertel

Umgestaltung des  
Rheinuferabschnittes  
Rathaus - Brückenplatz

Umgestaltung des  
Rheinuferabschnittes  
Brückenplatz - Kaisertor

Stärkung der  
fußläufigen 
Anbindung 
an den Rhein

Stärkung der  
fußläufigen 
Anbindung 
an den Rhein

Stärkung der  
fußläufigen 
Anbindung 
an den Rhein

Neugestaltung des 
Fischtorplatzes mit 
einer großzügigen 
ebenen Grünfläche

Umgestaltung des 
Jockel-Fuchs-Platzes 
mit Anlage einer groß-
zügigen Freitreppe

Verbesserung von  
Zugängen zum Römerwall 
aus den Wohnquartieren 
auf dem Kästrich

Verbesserung von  
Zugängen zur Kaiserstraße 
aus den Wohnquartieren 
des Bleichenviertels

Verbesserung von  
Zugängen zur Kaiserstraße 
aus den Wohnquartieren 
des Bleichenviertels


